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. . . dass er wieder ein Mal doch recht stolz
ist. Denn nun ist das neue Weiterbildungs-
reglement - Ersatz für die bisherige Ausbil-
dung zum Tierpfleger im Zoofachhandel –
von den verantwortlichen Stellen des Bundes
definiert und in Kraft. In dieses Regelwerk ist
vieles von dem eingeflossen, was für uns vom
VZFS als wichtig für eine optimale Ausbil-
dung angesehen wurde und auch im bisheri-
gen Unterricht seinen Niederschlag gefunden
hat. Zusammen mit den Protagonisten der
Staatlichen Stellen haben wir in ausgedehn-
ten und kollegial verlaufenen Besprechungen
ein für alle zufriedenstellendes Ausbildungs-
konzept erarbeitet. Die Praxis wird nun zei-
gen, wie sich die Umsetzung mit den definier-
ten Vorgaben anlässt und wo noch Korrek-
turen notwendig sind. An diese Stelle allen,
die mitgewirkt haben, ein grosses Danke-
schön vom Präsi.

. . . dass wir trotz der momentanen weltwei-
ten Krisen unseren Kopf nicht in den Sand
stecken dürfen und schon gar nicht resignie-
ren. Denn Krisen sind auch Chancen. Auch
für unsere Branche. Klar wird der Konsument
vorsichtiger mit ausgeben aber wenn ausge-
geben wird, dann auch wieder bewusster. Er
will wissen, für was er sein Geld ausgibt.
Trotz wirtschaftlicher Krise, die “Geiz ist geil”
Zeit nähert sich dem Ende. Es wird wieder
auf Qualität und Fachwissen Wert gelegt
werden. Das ist unsere Chance.
Die Fachleute sind wir. Das muss für die
Zukunft unser Credo sein.

In diesem Sinne Ihr Felix Weck

…que pour une fois de plus il peut être très
fier. Car maintenant le nouveau Règlement de
formation en continue – remplaçant la présen-
te formation d’employé pour les soins
d’animaux dans le commerce zoologique spé-
cialisé – est défini par les services responsab-
les de la Confédération et se trouve en
vigueur. Dans cet ouvrage beaucoup a été
adopté de ce qui a trouvé sa résonance aussi
dans le présent enseignement déjà et qui est
jugé comme étant important et nécessaire par
nous du VZFS pour une formation optimale.
Ensemble avec les protagonistes des offices
d’état nous avons établi dans de longues et
collégiales discussions un concept de formati-
on satisfaisant pour tous. La pratique montrera
comment la transposition se mettra en
marche selon les attentes définies et où il y
aura encore des corrections éventuelles à
apporter. Un grand merci du président donc à
tous ceux qui ont participé à ce travail.
...que malgré la crise mondiale momentanée
nous ne devons pas adopter la politique de
l’autruche et en tout cas ne devons-nous pas
résigner. Car les crises sont aussi des chan-
ces. Même pour notre branche. Il est clair que
le consommateur devient plus prudent concer-
nant ses dépenses, mais quand il y a des
dépenses ce sont des dépenses réfléchies. Il
veut savoir pour quoi il dépense son argent.
Malgré la crise économique le temps de
«l’avarice est exubérante» s’approche à sa
fin. La qualité et la connaissance profes-
sionnelle spéciale sont de nouveau deman-
dées.
C’est notre chance. C’est nous les profes-
sionnels. Notre credo pour l’avenir.
Dans ce sens votre Felix Weck

Der Präsident
meint . . .

Le président
est d’avis . . .
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Vorname Name

Geschäft Stellung

Adresse

Telefon e-Mail

Kurskosten: Nichtmitglieder CHF 190.-, Mitglieder CHF 150.-
Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax 061 363 25 74

Anmeldetalon Kurs Tierarzneimittel deutsch

Kursort: Basel
Kursdatum: 16. September 2009
Anmeldeschluss: 1. September 2009

Personen, die die Kurse zur Legitimierung der
Abgabe von TAM in Zoofachgeschäften besu-
chen können sind:
a Personen mit abgeschlossener Lehre als

Verkäufer/in im Zoofachhandel (nach altem
Ausbildungsreglement)

b Personen mit Fähigkeitsausweis in Tierpfle-
ge, Fachrichtung Zoofachhandel

c Personen mit abgeschlossener Lehre als
Detailhandelsassistent/in (nach neuem
Ausbildungsregelement, 1. Abschlussprüfung
im Mai 2007)

d Lehrlinge, die frühestens seit August 2005
in ihrer dreijährigen Ausbildung zum Detail-
handelsfachmann/frau stehen, erhalten den
Kurs integriert in ihre Ausbildung im 3. Lehr-
jahr (erstmals im August 2007)

Tierarzneimittel
Noch eine Chance im Jahr 2009!

Da immer noch eine grosses Interesse an die-
ser Ausbildung herrscht, führt der Verband im
2009 noch einen weiteren Kurs durch.

Art. 9 TAMV Abgabe von Tierarzneimitteln
in Zoofachgeschäften

1 Wer in einem Zoofachgeschäft lebende
Tiere halten und verkaufen darf, darf
gestützt auf eine kantonale Bewilligung
nach Art. 30 HMG Arzneimittel für
Zierfische, Sing- und Ziervögel, Brieftauben,
Reptilien, Amphibien und Kleinsäuger abge-
ben, wenn sie oder er eine vom BVET
genehmigte Ausbildung absolviert hat.

4 Das Institut legt die Arzneimittel fest, die
abgegeben werden dürfen.



Verordnung des EVD über
Ausbildungen in der
Tierhaltung und im Umgang
mit Tieren vom 5. September 2008 (Stand am 1. Oktober 2008)

Das Eidgenössische
Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf die Artikel 190 Absätze 3 und 4,
197 Absatz 3, 198 Absatz 3, 202 Absatz 2
und 203 Absatz 1 der Tierschutzverordnung
vom 23. April 2008 (TSchV), verordnet:

5. Kapitel:

Weiterbildung der Detailhandels-
fachleute im Zoofachhandel

Art. 45
Lernziel

Das Ziel der Weiterbildung nach Artikel 103
Buchstabe b TSchV muss sein, dass Detailhan-
delsfachleute die Tiere tiergerecht halten und
sie gesund erhalten, ihre Kenntnisse kunden-
gerecht weitergeben und wissen, worauf es
bei der verantwortungsvollen Zucht und Auf-
zucht gesunder Tiere ankommt.

Art.
46 Form und Umfang

1 Die Weiterbildung besteht aus einem theo-
retischen Teil und einem Praktikum auf
einem oder mehreren Betrieben nach Artikel
206 TSchV. Das Praktikum erfolgt tiergrup-
penspezifisch mit mindestens vier Tiergrup-
pen nach Artikel 48 Absatz 1.

2 Der theoretische Teil umfasst mindestens 90

Stunden und das Praktikum mindestens 40
Arbeitstage, wovon mindestens je zehn Ar-
beitstage bei vier verschiedenen Tiergrup-
pen nach Artikel 48.

Art. 47
Inhalt des theoretischen Teils

1 Der theoretische Teil vermittelt Grundkennt
nisse in folgenden Bereichen:
a. Tierschutzgesetzgebung und andere

fachspezifisch relevante Gesetzge-
bungen;

b. schonender Umgang mit Tieren;
c. Hygiene in den Gehegen und von

Material und Personen sowie Prävention
von Infektionskrankheiten;

d. Bau und Funktionsweise des Tieres; und
e. Normalverhalten und Bedurfnisse der

Tiere sowie Anzeichen von Angst, Stress
und Leiden.

2 Er vermittelt vertiefte Kenntnisse hinsichtlich
häufig gehandelter Tierarten in folgenden
Bereichen:
a. Tierbetreuung sowie Pflege von kranken

und verletzten Tieren;
b. Futterung, insbesondere Futterzusam-

mensetzung, physiologischer Futterbe-
darf, Beschäftigung im Zusammenhang
mit der Futteraufnahme;

c. Haltungsansprüche und Gestaltung ei-
ner Haltungsumwelt, die ein arttypi-
sches Verhalten ermöglicht;
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d. Aufzucht von Tieren; und
e. fachgerechtes Töten der betreuten Tiere.

Art. 48
Inhalt des Praktikums

1 Das Praktikum wird nach folgenden Tier-
gruppen absolviert:
a. Hunde, Katzen und Frettchen;
b. Kleinsäuger, insbesondere Nagetiere,

Kaninchen und Igelartige;
c. Vögel, insbesondere Kanarienvögel,

Sittiche, Prachtfinken und Papageien-
artige;

HIER SIND NEUE IDEEN GEFRAGT!

Die eigene Zukunft aktiv gestalten
und die eines etablierten Zoofachgeschäftes.

GESCHÄFTSFÜHRERIN
GESCHÄFTSFÜHRER

Das ist die Gelegenheit für eine engagierte, unternehmerisch denkende
und selbständiges Handeln gewöhnte Person, ihren Traum 

vom Zoofachgeschäft in die Tat umzusetzen.

Ich freue mich auf ihre Bewerbung.

Felix Weck  | Zoofachgeschäft Zum Goldfisch
Güterstrasse 199 | 4053 Basel | Telefon 061 363 25 70

d. Süss- und Meerwasserfische;
e. Teichfische;
f. Reptilien, insbesondere Schildkröten,

und Amphibien, insbesondere
Xenopusfrösche.

2 Es muss Übungen betreffend Umgang mit
Tieren, Pflege, Verhaltensbeobachtungen,
Einrichten von Gehegen, Hygiene und
Transport von Tieren beinhalten.
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Anmeldung
zum vom Bundesamt für Veterinärwesen anerkannten
Weiterbildungskurs von Detailhandelsfachleuten
nach Art. 103, b TSchV (vormals Tierpfleger - Kurs)

1-09

Name: Vorname:

Strasse: PLZ / Ort:

Geburtsdatum: Heimatort:

Erlernter Beruf:

Telefon privat:

Datum: Unterschrift:

Praktikumsbetrieb:

Strasse: PLZ Ort:

Telefon Geschäft:

Tiersortiment: O Fische O Vögel O Nagetiere O Reptilien O Andere

Beginn der praktischen Ausbildung:

Datum: Unterschrift:

Kursbeginn: August 2009 Kursort: VZFS Schulungszenter, Güterstrasse 205, 4053 Basel

Kurskosten: Fr. 5`500.-- inkl. Kursunterlagen
(zahlbar vor Kursbeginn) abzüglich Fr. 1`500.-- für VZFS Mitglieder.

O Beilage: Kopie des Fähigkeitsausweises Detailhandelsfachfrau / Detailhandelsfachmann
Wer nicht über die geforderte Grundbildung verfügt, wendet sich an sein kantonales Veterinäramt
oder an obige Adresse.

Anmeldeschluss: 30. Juni 2009



Nach dem neuen Tierschutzgesetz sollten kleine Nager, wie z.B. Gerbil ihrem natürli-
chen Verhalten entsprechend, graben können. Keine der herkömmlichen Nagerheime
erfüllt die erforderliche Norm von 25 resp. 30 cm Einstreutiefe.

Mit dem von Alfauna entworfenen Nagerbehälter können 3 verschiedene Gittermodelle
auf denselben Glasbehälter aufgesetzt werden. Bei einer Bodenfläche von 80 x 49 cm
können Nagerheime von 48, 75 und 134 cm Höhe zusammengestellt werden. Jeweils
mit entsprechendem Käfigzubehör. Siehe Alfauna-Kat. Nager-Seite 8. Bild Mod. Cometa

Seit 35 Jahren
Partner des Zoofachhandels
Depuis 35 années partenaire
des magasins zoologiques

Alfauna AG | CH-4314 Zeiningen | Römerstrasse 9 | Tel. +41 61 851 33 66
Email: info@alfauna.ch | www.alfauna.ch | Fax +41 61 851 33 91

Neu von Alfauna.
Der tiergerechte Nagerkäfig.



09

Lernecke

Was soll das?

Die (neue) Tierschutzverordnung vom 23. April
2008, die am 1. September 2008 in Kraft
getreten ist besagt in Artikel 111 unter dem
Titel „Informationspflicht“:
„Wer Heim- und Wildtiere gewerbsmässig
verkauft, hat schriftlich über die Bedürfnisse,
die angemessene Betreuung und die tierge-
rechte Haltung der betroffenen Tierart sowie
über die entsprechenden rechtlichen Grund-
lagen zu informieren“.
Damit soll artgerechte Haltung auch im Be-
reich privater Heimtierhaltung weitmöglichst
sichergestellt werden. Das bedeutet gemäss
Schweizer Tierschutgesetz: „Tiere sind so zu
behandeln, dass ihren Bedürfnissen in best-
möglicher Weise Rechnung getragen wird“
(TSchG Art 2., Abs. 1).
Ich denke, dass das geschieht, liegt in unser
aller Interesse. Artikel 111 der Tierschutzver-
ordnung soll sicherstellen, dass Personen, die
Tiere gekauft oder zur Betreuung übernommen
haben, die nötigen Informationen über die
Bedürfnisse und die Betreuung der Tiere in
schriftlicher Form erhalten. Dadurch soll eine
tier-gerechte Haltung und Pflege gewährleistet
werden.
Erhält eine Kundin, ein Kunde zum Heimtier,
das er im Zoofachhandel kauft, gleichzeitig
diese schriftliche Information, kann er nicht mit
der Ausrede kommen, man habe ihm nicht
richtig erklärt, wie er sein(e) Heimtier(e) tier-
schutzkonfrom halten soll.

Soweit, so gut. Nur, wie kann ich meinen Kun-
den solche Informationen auf möglichst unbü-
rokratische Art abgeben?
Sicher müssen Sie das Rad dazu nicht neu
erfinden. Auf der Homepage des Bundesam-
tes für Veterinärwesen (www.bvet.admin.ch)
können Sie unter > Tiere richtig halten einige
interessante Merkblätter bereits heute herunter-
laden oder als Drucksache bestellen.
Des weiteren bereiten wir im VZFS Merkblät-
ter vor, die auch auf die Lernunterlagen für die
Detailhandelsfachleute und -assistenten abge-
stimmt sein werden.
Sobald diese Informationen verfügbar sind,
wird dies in der ARCHE publiziert werden.

Übrigens:
Lesen Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Merkblätter, wenn Sie sie herun-
tergeladen oder in gedruckter Form bezogen
haben, durchaus von Zeit zu Zeit einmal
durch. Dabei ist mit Sicherheit noch niemand
dümmer geworden...

Den Ausbildungsverantwortlichen und ausge-
bildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
möchte ich bei dieser Gelegenheit wärmstens
empfehlen, sich hin und wieder auch die Aus-
bildungsunterlagen Ihrer Auszubildenden vor-
zunehmen und sich darin zu vertiefen. Auch
dort findet man interessante Hinweise auf die
verschiedenen Tiergruppen.

Herzliche Grüsse,
Jürg Meier
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Tropica Aquarienpflanzen
Ein wachsender Erfolg....

Zoo Thun · Y & D Grimm · Frutigenstrasse 9 · 3600 Thun
Tel.: 033 223 26 60 · Fax.: 033 222 84 29 · info@zoothun.ch



Anmeldetalon üK deutsch
Für Lernende – Ausbildungsziel Detailhandelsassistentin oder -assistent sowie
Detailhandelsfachfrau oder -mann – mit Ausbildungsbeginn 2008

O Kurs 1 1. 9. 9. 9. 17. 9. 25. 9. 2009
O Kurs 2 2. 9. 10. 9. 18. 9. 29. 9. 2009

Ausweichkurs: O Kurs 1 O Kurs 2

Lernende / Lernender

Name Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Ausbildungsbetrieb

Firma

Berufsbildnerin / Berufsbildner

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Kurskosten Sie werden vom VZFS Sekretariat in Rechnung gestellt.
Erst nach deren Bezahlung ist die Anmeldung definitiv.

Anmeldeschluss Freitag, 31. Juli 2009

Per Post einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel
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Anmeldetalon üK deutsch
Für Lernende – Ausbildungsziel Detailhandelsfachfrau oder -mann –
mit Ausbildungsbeginn 2007.

O Kurs 1 18. 8. 26. 8. 2009
O Kurs 2 19. 8. 27. 8. 2009

Ausweichkurs: O Kurs 1 O Kurs 2

Lernende / Lernender

Name Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Ausbildungsbetrieb

Firma

Berufsbildnerin / Berufsbildner

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Kurskosten Sie werden vom VZFS Sekretariat in Rechnung gestellt.
Erst nach deren Bezahlung ist die Anmeldung definitiv.

Anmeldeschluss Freitag, 26. Juni 2009

Per Post einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel
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Grosse Informationsveranstaltung
zu dem neuen und vom Bundesamt für Veterinärwesen
anerkannten Weiterbildungskurs von Detailhandelsfachleuten im
Zoofachhandel (vormals Tierpfleger - Kurs).

Sie ist jetzt zwar da, die neue Ausbildung die
den ehemaligen Tierpfleger Kurs ersetzt. Aber
es gibt noch einiges, was unklar ist, über des-
sen Auslegung und Umsetzung diskutiert wer-
den muss und Unsicherheiten, die einer ein-
deutigen Auslegung bedürfen.

Deshalb veranstaltet der Verband einen Infor-
mationstag, an den alle, die in irgend einer
Art und Weise mit dieser neuen Ausbildung zu
tun haben, eingeladen sind, um Erfahrungen
einzubringen und ihre Fragen zu stellen, damit
wir gemeinsam eine eindeutige Umsetzung –
für die ganze Schweiz – ausarbeiten können.

Erfahrung ist gefragt, ebenso Engagement
und Interesse für diese neue Ausbildung.

Und hier zählen wir nicht nur auf direkt betrof-
fene ZoofachhändlerInnen sondern auch auf
Vertreter von Institutionen, Gemeinschaften,
Interessensverbänden, von Verwaltungen und
Standesorganisationen.

Wir laden sie alle zu dieser Veran-
staltung ein und freuen uns auf ihre
Anwesenheit und ihre Mitarbeit.
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Materialbestellungen
Frau Monica Ravlijen
Fax: 062 296 19 88

Vorname Name

Geschäft / Organisation

Stellung

Adresse

Telefon e-Mail

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenlos.

Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax 061 363 25 74

Anmeldetalon zur
Informationsveranstaltung
Ort Basel
Datum Montag,18. Mai 2009
Anmeldeschluss 30. April 2009
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